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Redaktionelle Bemerkungen.
Die Politik fpielt dem Redaktor immer neu einen Streich. Da ift nun, neben

der „Pax Romana", wieder die Saarfrage — unmöglich, darüber kurz wegzugehen.

Aber es wird an der Geftaltung diefes Teiles unferer Aufgabe immer
weiter gearbeitet.

Ueber die ruffifchen Dinge das nächfte Mal wieder.
Ich bitte, diefes Heft eifrig als „Probeheft" zu benutzen.
Zu dem, mit fo viel Erwartung angetretenen Jahr 193} meine warmen Se-

genswünfche. Es wird doch ein Jahr des Herrn fein!

Arbeit und Bildung.
"Winter 1934/35. Zweite Hälfte.

I. DAS WESEN UND KOMMEN DES REICHES GOTTES,
erläutert an den Gleichniffen Jefu. (Fortfetzung.)
Jeden Samstag, abends 8 Uhr. Wiederbeginn: 12. Januar. Leiter:
Leonhard Ragaz.

Diefe Abende verfuchen, anhand der Gleichniffe Jefu zu zeigen,
was das von Jefus verkündigte Reich Gottes ift, wie es in die Welt
kommt und darin fortfchreitet.

II. DER WEG DES SOZIALISMUS.
Kurs in 5 Abenden. Jeden Montag, abends 8 Uhr. Beginn:
21. Januar.
1. Die fozialiftifche Verwirklichung. Referent: Max Gerber.
2. Der fozialiftifche Aufbau. Referent: Max Gerber.

3. Die fozialiftifche Weltpolitik. (Der Referent wird fpäter an¬
gegeben.)

4: Die fozialiftifche Lebensgeftaltung. Referentin: Anna Siemfen.

j. Die neue Lage des Sozialismus und der Weg in die Zukunft.
Referent: Leonhard Ragaz.

Dieter Kurs verfucht, die Geftaltung eines der neuen Lage ent-
fprechenden Sozialismus herauszuarbeiten.

III. DER MONATSABEND. Beginn: 22. Januar.
Der Monatsabend findet jeden vierten Dienstag im Monat

ftatt und behandelt aktuelle Probleme und Aufgaben der Gegenwart.
Themen und Referenten werden jeweilen vorher angezeigt.

An Stelle des

IV. FRAUENABENDS treten einzelne Vorträge, die jeweilen an¬
gezeigt werden. Sie finden am dritten Dienstag im Monat ftatt.
Der Januarabend fällt aus.

V. FEIERN.
Zur Belebung des Gemeinfchaftsgefühls finden von Zeit zu Zeit
mehr gefellige Anläffe mit Mufik, Vorlefung und Vorträgen mehr
unterhaltender Art ftatt. Sie werden befonders angezeigt.
Auskunft erteilt Clara Ragaz, Zürich.
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